
Vor 80 Jahren wurde der Sport Club
Langenhagen gegründet
Großes Sportfest auf der Anlage an der Leibnizstraße geplant

LANGENHAGEN (HG). Als für
den größten Sportverein der
Stadt, den Sport Club Langen-
hagen, das Jubiläum zum 75-jäh-
rigen Bestehen anstand, warf die
Corona-Pandemie alles über den
Haufen und verhinderte die Feier.
Doch nun soll dieses nachgeholt
werden: Der Sport Club Langen-
hagen, kurz SCL, feiert in diesem
Jahr mit einem bunten Sporttag
auf der Anlage an der Leibnizstra-
ße sein 80-jähriges Bestehen.

„Wir freuen uns, dass wir uns
der Öffentlichkeit und den Mit-
gliedern präsentieren können –
mit einem bunten Tag, mit vielen
Kleinigkeiten und tollen Aktio-
nen“, sagt Helmut Czelustek, der
seit 2019 Vorsitzender des SCL ist.
Am Sonnabend, 16. August, gibt
es ab 14 Uhr auf dem Vereinsge-
lände einen Mix aus sportlichen
Wettkämpfen, leckerem Essen
und Trinken sowie einer Party am
Abend. Hinzu kommt ein Floh-
markt rund um das Walter-Bett-
ges-Stadion. Anmeldungen dafür
sindbereits jetztperE-Mail anpet-
ra.semlitsch@sc-langenhagen.de
möglich.

Genauere Pläne erstelle man
noch. Doch was jetzt schon klar
ist: Es braucht dafür nur noch wei-
tere Helfer, sagt Czelustek. Und
das ist eines der großen Probleme
des Vereins: „Feiern wollen alle,
aber mithelfen will niemand. Die
Leute haben heutzutage kein In-
teresse mehr daran. Die wollen im
Verein ihren Sport treiben und in

Vereins. Im Oktober 1950 gab es
die Umbenennung in Sport Club
Langenhagen, der damit als SCL
genau 75 Jahre diesen Namen
trägt.

Historie ist dieeineSeite, dieZu-
kunft die andere. Natürlich müsse
sich ein Verein auch verändern
und modern werden, sagt Czelus-
tek, der schon seit 20 Jahren SCL-
Mitglied ist und im April für eine
weitere Amtszeit als Vorsitzender
von der Mitgliederversammlung
bestätigt wurde. „Mir macht es
Spaß, ich bin Rentner und habe
dafür Zeit“, sagt der 67-Jährige
und lacht. Aktuell hat der SCL 16
verschiedene Sparten, darunter
zwei relativ junge.

Seit 2021 gibt es eine Dart-Ab-
teilung, im vergangenen Jahr kam
Kricketneu insAngebot. Letzteres
ist in Sportvereinen in der Region
Hannover nach Kenntnis von Cze-
lustek ein Alleinstellungsmerk-
mal. Der Vorsitzende kennt auch
die Wünsche von jungen Mitglie-
dern, dass der SCL eine Sparte für
Kampfsport eröffnen solle. „Die
Idee ist vorhanden. Die Leute wol-
len das im Verein haben, damit sie
nicht extra in eine Kampfsport-
schule gehen müssen.“

Czelustek will sich davor nicht
verschließen, „zumal wir dadurch
neue Mitglieder generieren könn-
ten, wir wollen gern wieder Rich-
tung 3000 gehen“. Problem sei
jedoch, dass man für den Kampf-
sport auch Trainer bräuchte – und
die sind rar.

Ruhe gelassen werden“, sagt der
SCL-Chef und bedauert diese Ent-
wicklung. „Dabei wächst ein Ver-
ein ja eigentlich durch das Ge-
meinsame.“

Derzeit hat der Sport Club rund
2500 Mitglieder. „Das schwankt
immer etwas – gerade jetzt, wo
die Fußball-Saison zu Ende geht
und es in der Sommerpause Ein-
und Austritt gibt.“ Der Fußball sei
ein gutes Beispiel, wo im wahrs-
ten Sinne der Schuh drückt, wenn
es um nötige Hilfen und Unter-
stützungen geht. „Wenn man
früher ein Elternteil brauchte, das

beim Training hilft oder die Kinder
am Wochenende betreut – das
war nie ein Problem. Heute ist es
schwerer“, sagt Czelustek und
denkt an schwere Bedingungen
bei den Übungsstunden für die
jungen Fußballer. „Da haben wir
einensogroßenZulauf.Mankann
den Trainer nicht allein mit 30 Kids
üben lassen. Man findet aber nie-
manden, der bereit ist, mitzuhel-
fenundgareinenTrainerschein zu
machen.“

Der Fußball spielt in der Historie
des SCL eine große Rolle. Die gro-
ßen Zeiten waren während der

Auf demWeg zur Deutschen Meisterschaft im Flugzeug: Die weibli-
che A-Jugend des SCL gewann 1961 im Modernen Fünfkampf den
nationalen Titel - bis heute ein echter Höhepunkt in der Vereinshis-
torie.

ersten Dekaden der 2000er Jah-
ren, als die erste Herrenmann-
schaft in der Oberliga kickte – da-
mals die vierthöchste Spielklasse.
Nach einem Neuanfang in der
vierten Kreisklasse ist die höchste
Mannschaft des SCL nun zumin-
dest wieder in der Kreisliga ange-
kommen – als frisch gebackener
Aufsteiger und Meister der 1.
Kreisklasse.

Einen besonderen Platz in der
Vereinsgeschichte hat auch die
damals weibliche A-Jugend, die in
der Leichtathletikdisziplin Moder-
ner Fünfkampf erfolgreich war

und sich 1961 und 1962 darin je-
weils die Deutsche Meisterschaft
sicherte. Auch der Bau der ver-
einseigenen Sporthalle mit der In-
betriebnahme 2004 stellte einen
Meilenstein dar. „Damit haben
wir Möglichkeiten, die sonst
kaum ein Verein hat. Die Halle hat
großeVorteile fürunsereAngebo-
te – und lässt sich auch gut betrei-
ben, die Halle ist bald abbezahlt.“

Gegründet wurde der SCL am
25. September 1945, als der
Volkssportverein Langenhagen
aus der Taufe gehoben wurde –
der Vorgängername des heutigen

„Ist eigentlich nicht die Aufgabe eines Vorsitzenden“: Trotzdem
macht es Helmut Czelustek gern, jetzt zum Saisonende die Beschaf-
fenheiten der Tornetze zu überprüfen.
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SONDER-AKTION !!! Ab dem 25.06.25 nur 4 Tage gültig

Kunsthaus Laubinger
Inhaber: Tom Laubinger

Mittwoch
25. Juni
10-18 Uhr

Donnerstag
26. Juni
10-18 Uhr

Freitag
27. Juni
10-18 Uhr

Samstag
28. Juni
10-14 Uhr
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